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Das BFW Nürnberg öffnet seine Türen 
zur Konferenz für Reha- und Bedarfs
träger in Präsenz am 17. Mai 2022. 
Ein ausgewogenes Pro-
gramm mit Informatio-
nen, Zahlen und Fakten, 
sowie Neuigkeiten und 
Erfolgsgeschichten er-
wartet Sie. Die Wieder-
aufnahme unserer Prä-
senz-Veranstaltungen im Herbst 2021 wurde 
sehr dankbar angenommen. Besonders der 
persönliche Austausch kam bei unseren Gäs-
ten sehr gut an.
Hier können Sie sich anmelden:
marketing@bfw-nuernberg.de
0911 938-7259
https://www.bfw-nuernberg.de/fuer-leis-
tungstraeger/anmeldung
Oder scannen Sie den QR-Code.

Austausch mit Reha
berater*innen in Präsenz

Reha- und Bedarfs
träger-Konferenz 2022

Über eine betriebliche Umschulung im 
dualen System (RIB) startete Tamara 
Diessner nach langjähriger Tätigkeit in 
der Gastronomie als Kauffrau im Büro-
management neu durch. Ihr beruflicher 
Neustart bei der IHK Nürnberg für Mit-
telfranken ist ihr hervorragend gelungen!
Die gelernte Raumausstatterin war nach einem 
Wohnortwechsel von Köln nach Nürnberg viele 
Jahre in einem Nürnberger Familienunterneh-
men tätig und baute dort gemeinsam mit der 
Geschäftsführung eine Eventlocation auf. „Ich 
bin schon immer eine Macherin“, erklärt die heu-
te 40-Jährige. „In der Gastronomie ist das eine 
wichtige Voraussetzung.“ Sechs-Tage-Woche, 
arbeiten bis spät in die Nacht, viel stehen – das 

alles forderte allerdings irgendwann 
seinen Tribut. „Mit den Rückenproble-
men, die dann kamen, ließ sich mein 
Job einfach so nicht mehr machen. Da 
musste ich aktiv werden.“ Das war 
Ende 2019. Der Tipp zu einer berufli-
chen Reha kam von einem Kollegen. 
Dass sie nach einer Verkürzung ihre 
Umschulung bereits 18 Monate später 
sehr gut abschließen konnte, hat sie 
ihrer Zielstrebigkeit und ihren hervor-
ragenden Leistungen zu verdanken. 
„Ich wollte einfach auch schnell wie-

der in Arbeit kommen“, erklärt sie stolz. Ihren 
Umschulungsbetrieb hat sie damit überzeugen 
können und wurde als Elternzeitvertetung vor-
erst befristet eingestellt. Als Assistenz in der 
Berufsbildung prüft sie für die IHK nun u. a. Aus-
bildungs- und Umschulungsverträge. Obwohl 
sie bisher mehr in kleineren Betrieben tätig war, 
fühlt sie sich in der IHK sehr wohl und würde 
natürlich gerne bleiben. Die Mischung aus Sach-
bearbeitung und Teamassistenz passt gut zu ihr, 
denn auch hier hat sie z. B. an der Schnittstelle 
zwischen der Verzeichnisführung und der Bil-
dungsberatung viel mit Menschen zu tun. Ihr 
Fazit: „Ich bin so dankbar über diese zweite 
Chance und bin froh, dass ich mich jetzt wieder 
richtig wohlfühle in meinem Job!“

Teilnehmerin bei IHK Nürnberg für Mittelfranken gut integriert

Dankbar für zweite Chance mit der RIB

Pluspunkte sowie Sport- und Freizeitangebote im BFW Nürnberg

Öffnung für Teilnehmende unter 3G-Regeln

Lange Zeit konnten Teilnehmende die 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten nicht 
nutzen. Auch Pluspunkte konnten pande-
miebedingt nicht stattfinden. Nun fährt 
das BFW Nürnberg unter 3 G-Bedingun-
gen diese Angebote wieder nach oben.

Seit Mitte Februar stehen Sport- und Schwimm-
halle sowie Fitness-Studio und Fahrradverleih den 
Teilnehmenden wieder zur Verfügung. Die Ange-
bote sind sehr begehrt. Auch die individuelle Nut-
zung der Sporthalle ist wieder möglich – in den 
Abendstunden tummeln sich dort meist Teilneh-

mende zum Badminton- und Tischtennis-Spielen.
BFW-Pluspunkte starten wieder nach Ostern mit 
einem vielfältigen Programm aus den Bereichen 
Gesundheits-, Schlüssel- und Fachkompetenzen. 
Geplant sind Gesang, Töpfern, Lern- und Ar-
beitstechniken, IT-Kurse und vieles mehr.

Für fast alle Berufe startet  
die RV BASIS am 11. April 2022. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an  
Ulrike Berlin: 0911 938-7334

Reha-Vorbereitung startet  
am 11.4.22

Umschulung verkürzt und mit 1 bestanden: Tamara Diessner,  
hier an Ihrem Arbeitsplatz in der IHK Nürnberg für Mittelfranken

Hier geht es direkt 
zum Anmeldeformular



Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP), Fahrlehrer-Assessment 4 -5 Tage Abklärung der beruflichen Eignung 
für psychisch/neurologisch Vorerkrankte (ABE-P/N)  
oder Schwerhörige (IBRH) und Aphasiker (IBRA)

4 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP® S/4HANA. 

Vollqualifizierung
Jetzt anmelden! Bitte vormerken! Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch in Teilpräsenz) 12.04.22 11.05.22 11.07.22 11.10.22 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit 12.04.22   05.12.22 12.04.23 30 Monate *

Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandels
management

11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 11.04.22 12.07.22 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r 11.04.22 12.07.22 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

IT-Systemelektroniker/-in 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

  
11.04.22 
11.04.22

 
12.07.22 
12.07.22

 
06.09.22 
06.09.22

 
11.10.22 
11.10.22 

 
10.01.23 
10.01.23 

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 18 Monate

Maschinen- und Anlagenführer/-in 
- Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik

11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Industriemechaniker/-in 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Zerspanungsmechaniker/-in 11.04.22 12.07.22 06.09.22 11.10.22 10.01.23 24 Monate

Grüne Berufe

Fachkraft für Abwassertechnik 11.04.22 12.07.22 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 11.04.22 12.07.22 06.09.22 07.11.22 07.02.23 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

12.04.22
auf  

Anfrage 
09.01.23 12.04.23 12 Monate

Sozialbetreuer / -in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

11.05.22 11.07.22 11.10.22 08.05.23 10.07.23 10.10.23 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

11.05.22 11.07.22 11.10.22 08.05.23 10.07.23 10.10.23 12 Monate



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP® S/4HANA  1 Woche 09.05.22 und 16.05.22

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP ®  ERP 3 Wochen 09.05.22 und 05.09.22

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP ®  ERP  3 Wochen 09.05.22 und 05.09.22

CNC-Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC-Fachkraft 20 Wochen 05.09.22 und 05.12.22

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie-
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA  Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben-
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig-
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie-
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf-
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs-
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach- und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM Teilzeit

In dieser Reha-Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie-
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK  
Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 13.03.23 12.09.22 13.03.23

Aschaffenburg 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 13.03.23 23.05.22 14.11.22

Bamberg 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 05.09.22 06.03.23 19.09.22 20.02.23 *

Bayreuth 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 13.03.23 15.08.22 13.02.23

Coburg 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 25.04.22 04.10.22 12.09.22 20.02.23 *

Hof/Saale 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 13.03.23 12.09.22 13.02.23 *

Neumarkt i.d.OPf. 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 06.03.23 12.09.22 06.03.23

Nürnberg 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 04.04.22 27.06.22 16.05.22 19.09.22 *

Schwäbisch Hall 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 15.09.22 01.03.23 01.04.22 14.10.22

Schweinfurt 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 13.03.23 04.04.22 04.07.22

Weiden i.d.OPf. 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 01.09.22 27.02.23 02.05.22 07.11.22 *

Weißenburg 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 13.03.23 12.09.22 13.03.23

Würzburg 07.07.22 01.09.22 18.01.23 01.03.23 12.09.22 06.03.23 22.08.22 20.02.23
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Anmeldung/ 
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 
und Heike Wolf

Telefon 0911 938-7261,  
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499  
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA/IBRH und  
Einhand-Schreibtraining

Silke Ukena

Telefon 0911 938-7314  
silke.ukena@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368 
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063 
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden Freitag ab 9:30 Uhr können sich Inter-

essierte (mit 3G-Nachweis) über die Angebo-

te und Möglichkeiten im BFW informieren.

Für die besonderen Anliegen von Frauen 

bieten wir eine Beratung bei einer Reha- und 

Integrationsmanagerin an –  von Frau zu 

Frau. Spezielle Führungen gibt es zudem für 

Menschen mit Aphasie oder Menschen mit 

Hörbehinderung.

Wir bitten um vorherige Anmeldung:
Telefon: 0911 938-7261, Fax  0911 938-7239
E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

Freitag ist Infotag - im Wechsel  
in Präsenz (3G-Regel) und virtuell

Online-Termine:

08.04.22, 29.04.22, 13.05.22, 03.06.22

Präsenz-Termine: 

01.04.22, 22.04.22, 06.05.22, 20.05.22

+++ Kurzmeldungen +++

Die Welt ist erschüttert über die Kriegs-
handlungen in der Ukraine und viele 
Menschen wollen helfen. Auch das BFW 
sammelt für die Kriegsopfer.
Innerhalb der Teilnehmerschaft des BFW Nürn-
berg gab es einen Aufruf zu Sachspenden. Meh-
rere große Kartons mit Hygieneartikeln wurden 
dem BRK Nürnberg übergeben und sind bereits 
ins Krisengebiet geschickt worden. Zudem 
wurden 1.000 € gesammelt, die über die Stadt 
Nürnberg an die Partnerstädte Charkiw und Kra-
kau gehen werden.

Spendensammlungen 

Um die Öffentlichkeit über berufliche 
Reha zu informieren, führt das BFW Nürn-
berg ab April in Bus, Tram und U-Bahn 
eine 6-monatige Image-Kampagne durch.
Immer wieder berichten Teilnehmende, dass ih-
nen die Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
nicht ausreichend bekannt waren. Oft geht für 
Betroffene durch diese Unkenntnis wertvolle 
Zeit verloren. Darum jetzt eine Kampagne, um 
Menschen auf das BFW aufmerksam zu machen. 
Achten Sie doch mal auf unseren Kurz-Clip in 
Bus & Bahn und geben uns gerne Ihr Feedback!

Image-Kampagne im ÖPNV

662
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Aufgabenblatt F – Seite 2 
 

 

 
 
AddOn1: Wirtschaft und Verwaltung 
 

Dieses Blatt bitte nicht beschriften!     

 

Aufgabenblatt A – Seite 1 

Kundenbriefe zuordnen  
Aufgabe 

 

 Ordnen Sie die Kundenbriefe (Vorlage A) nach Alphabet, Branche und Datum gemäß 

dem untenstehenden Beispiel zu.   

Arbeitsmaterial  
  

 Vorlage A (wird von Ihnen ausgefüllt) 

 Die Sortierschlüssel (Siehe Aufgabenblatt A - Seite 2)  

Arbeitsschritte  
 

 Suchen Sie aus dem Archiv den richtigen Ablageordner zu den 

Anfangsbuchstaben des Kundennamens heraus und tragen Sie anschließend die 

Nummer des entsprechenden Ordners in die Spalte Alphabet ein. 
 

 Ordnen Sie nun den Kunden einer der drei Branchen zu und tragen Sie den 

entsprechenden Buchstaben (L,T,B) in die Spalte Branche. 
 

 Tragen Sie danach die römische Ziffer des Quartals (Vierteljahr), welches sich aus 

dem Datum bestimmen lässt, in die Spalte Datum ein.  
 

 Bearbeiten Sie immer eine Zeile vollständig bevor Sie zur nächsten Zeile gehen. 

Beispiel (wie auch auf der Vorlage A erkennbar) 
 

             Alphabet   Branche   Datum 

Gruenenburg , Obsthandel, 23.07.    14       L              III 
 

 

 

 

Vierteljahr 
I 

Vierteljahr 
II 

Vierteljahr 
III 

Vierteljahr 
IV 

… … … … … … 

… … Ga-Go 
13 

Gp-Gz 
14 

Ha-Hj 
15 … 

… … … … … … 
 

Lebensmittel 
L 

Technik 
T 

Behörden 
B 
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Vorlage B   
 

Name: Vorname: 
 

Start (Uhrzeit): Ende (Uhrzeit): Bearbeitungszeit (min): 
 

Erklärung der einzelnen Symbole, die im Flussdiagramm bzw. 
Programmablaufplan verwendet werden: 

 
Start oder Ende 

 
Entscheidung 

 in sich geschlossener 
Unterprozess 

 Daten (input / output) 
 

    

Beispiel für einen PAP 
(Programmablaufplan) 

Abfrage, ob eine Person                  
volljährig ist. 

 

 

Start 

Lebensalter 
A = TD - GD 

A > 18 
Jahre 

Anzeige 
„volljährig“ 

Anzeige 
„nicht 
volljährig“ 

Ja 

nein 

Eingabe 
Geburts-
datum GD 

Eingabe 
Tages-
datum TD 

Ende 

AddOn1: Informationstechnologie 
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Vorlage B   
 

Name: Vorname: 
 

Start (Uhrzeit): Ende (Uhrzeit): Bearbeitungszeit (min): 
 

Erklärung der einzelnen Symbole, die im Flussdiagramm bzw. 
Programmablaufplan verwendet werden: 

 
Start oder Ende 

 
Entscheidung 

 in sich geschlossener 
Unterprozess 

 Daten (input / output) 
 

    

Beispiel für einen PAP 
(Programmablaufplan) 

Abfrage, ob eine Person                  
volljährig ist. 

 

 

Start 

Lebensalter 
A = TD - GD 

A > 18 
Jahre 

Anzeige 
„volljährig“ 

Anzeige 
„nicht 
volljährig“ 

Ja 

nein 

Eingabe 
Geburts-
datum GD 

Eingabe 
Tages-
datum TD 

Ende 

Information für Reha-Träger  
über das Berufliche Trainingszentrum (BTZ) 

des BFW Nürnberg

bfwinfo 

bfwnürnberg

Menschen mit einer psychischen Erkrankung  
(auch Mehrfachdiagnosen) und deren unterschiedlichen 
Auswirkungen begegnen erschwerten Bedingungen, 
wenn es um die Rückkehr auf den ersten Arbeitsmarkt 
geht. Das Berufliche Trainingszentrum Nürnberg (BTZ)  
unterstützt seine Teilnehmenden durch die Berufliche 
Situationsanalyse (BSA) und das Berufliche Training (BT). 

Gemeinsamer Blick nach vorne 

Ein gemeinsames Rückmeldungsgespräch reflektiert 

die Ergebnisse und unterstützt die Teilnehmer*innen 

in ihrer weiteren Entwicklung.

Reflexion der Leistungsfähigkeit 

Mittels Arbeitserprobungen, standardisierter  

psychologischer Testungen sowie Gesprächen  

zur beruflichen Orientierung im Wechsel mit  

Unterrichts-Einheiten berufsrelevanter Themen  

wird eine Standortbestimmung der Teil-

nehmer*innen ermöglicht. Hier geht es vor-

wiegend um Gesundheitsmanagement und die 

Bedeutung von Rollen im beruflichen wie privaten 

Leben. Ein abschließendes Fazit des gesamten 

Teams – bestehend aus Integrationscoach,  

Psychologin und Berufstrainer – liefert dem  

Leistungsträger wie auch den Teilnehmer*innen 

selbst eine Reflexion ihrer aktuellen Situation und 

hilft so beiden Seiten, die weiteren Schritte zur 

angestrebten beruflichen Integration festzulegen.

Arbeiten in verschiedenen Berufsbereichen

Arbeitsgrundlage bieten Aufgabenstellungen,  

die um praktische Arbeitsaufträge und Gruppen-

arbeiten mit Projektcharakter ergänzt werden. 

Diese Aufgabenstellungen werden von den 

Teilnehmer*innen bearbeitet und die Ergebnisse 

vom Berufstrainer gesichtet.

Berufliche Situationsanalyse (BSA)



www.bfw-nuernberg.de

bfwnürnberg

03
22

Sporthalle

Schwimm-

halle

Lernbetriebe

Lernbetriebe

Lernbetrieb
Gärtnerei

Pavillon

Cafeteria

Bistro

Hotel

Dürer

Tagungs-
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Nürnberg

Kontakt für Anmeldung und Info

Telefon 0911 938-7550 oder 0911 938-7551 
E-Mail: info.btz@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer  
Telefon 0911 938-7368 
E-Mail: udo.panzer@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Ort 

Auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerk Nürnberg  
mit eigenem Zugang.

BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg

Lernen in Kleingruppen

Integrationscoachs vermitteln in Unterrichts- 

einheiten wichtiges Basiswissen und spezifische 

Themen aus dem Berufsalltag (z. B. Arbeitsrecht 

– Rechte und Pflichten des Arbeitnehmers, Bedürf-

nisse erkennen und äußern, Grenzen erkennen und  

setzen).

Am Ende der BSA erhalten die Teilnehmer*innen 

die Gelegenheit, ihre Eindrücke aus der BSA zu 

äußern und erhalten im Rahmen einer Feedback-

runde eine persönliche Rückmeldung des gesamten 

Teams zu den Eindrücken und Ergebnissen aus der 

Beruflichen Situationsanalyse. 




